
Der Dräger PEX 1000 ist ein Messwandler, der die mV-Signale des Messkopfs Dräger 
Polytron® SE Ex in mA-Signale umwandelt. Die mA-Signale leitet der PEX 1000 dann an eine 
Auswerteeinheit wie die Dräger REGARD®-Famile weiter. Zusammen mit dem Polytron® SE 
Ex erfüllt der PEX 1000 die Voraussetzungen für den primären Explosionsschutz.
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Produktvorteile

Das Überwachungsteam
Der ­Dräger ­PEX ­1000 stellt die Verbindung zwischen dem Messkopf Polytron SE Ex und der Auswerteeinheit her. 
Der Messkopf ist im Ex-Bereich installiert und überwacht ihn auf zündfähige Kohlenwasserstoff-Konzentrationen. 
Die Messwerte werden als mV-Signale ausgegeben. Der im Nicht-Ex-Bereich installierte PEX 1000 wandelt sie in 
standardisierte mA-Signale um. Diese leitet er an die Auswerteeinheit (z. B. Dräger REGARD 2410) weiter. 
Überschreiten die Messwerte einen festgelegten Grenzwert, aktiviert die Auswerteeinheit passende 
Gegenmaßnahmen wie Be- und Entlüftung.

Schnell einsatzbereit
Eine 3-adrige Messleitung verbindet den PEX 1000 mit der Auswerteeinheit und dem Polytron SE Ex. Die Länge der 
Leitung deckt eine Entfernung von 500 Metern ab. Das Gerät passt sich problemlos an die vorhandenen 
Installationen an. Es kann einfach in bestehende Gaswarnanlagen integriert oder nachgerüstet werden.

Einfache Bedienung
Der PEX 1000 ist sehr bedienungsfreundlich und einfach in der Handhabung. Wartung und Kalibrierung werden mit 
nur zwei Tasten und einer zweistelligen Digitalanzeige direkt am Gerät durchgeführt.

Messtechnische Eignungsprüfung
Während­der­sekundäre­Explosionsschutz­das­Ziel­hat,­die­Gefahr­einzuschränken,­beugt­der­primäre­
Explosionsschutz­der­Bildung­gefährlicher­explosionsfähiger­Atmosphären­aktiv­vor.­Zusammen­mit­dem­Polytron­
SE­Ex­und­einer­Auswerteeinheit­wie­dem­Dräger­REGARD­2410,­erfüllt­der­PEX­1000­alle­Anforderungen­des­
primären­Explosionsschutzes­und­ist­nach­EN­60­079-29-1­geprüft.

Automatische Nullpunktkorrektur
Das­Ausgangssignal­katalytischer­Sensoren­zeigt­im­Allgemeinen­eine­langsame­und­von­den­
Umgebungseinflüssen­unabhängige­Änderung.­Diese­Signaldrift­wird­durch­die­Alterungsprozesse­der­Pellistoren­
verursacht.­Eine­weitere­typische­Signaländerung­katalytischer­Sensoren­sind­im­Tag-Nacht-Rhythmus­auftretende­
periodische­Signalschwankungen.­Diese­Signalschwankungen­treten­auf,­da­der­Einfluss­sich­ändernder­
Umgebungsbedingungen­(v.­a.­Temperatur­und­Luftfeuchte)­nur­mit­begrenzter­Genauigkeit­kompensiert­werden­
kann.­Der­Transmitter­PEX­1000­besitzt­ab­Software-Version­2.5­eine­automatische­Nullpunktkorrektur­(Autozero).­
Diese­kann­Nullpunktabweichungen­aufgrund­von­einer­Langzeitdrift­des­Sensors­und­von­tageszeitabhängigen­
Umwelteinflüssen­teilweise­korrigieren­und­die­Messwertqualität­verbessern.­Die­Korrekturrate­und­die­absolute­
Begrenzung­der­automatischen­Nullpunktkorrektur­orientieren­sich­an­den­Toleranzen­der­EN/IEC­60079-29-1.­ 
Die­automatische­Nullpunktkorrektur­ist­nicht­Bestandteil­der­messtechnischen­Eignungsprüfung­nach­
EN­60079-29-1­und­ist­werksseitig­deaktiviert.
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Der DrägerSensor® ... DQ erkennt brennbare Gase und Dämpfe wie zum 
Beispiel Wasserstoff. Durch das Doppel-Detektor-Kompensationsverfahren 
ist der Wärmetönungssensor besonders langzeitstabil. Das Drahtgewebe am 
Gaseinlass dient als Flammensperre. So sorgt es für Explosionsschutz bei 
gleichzeitig kurzer Ansprechzeit.

Katalytischer DrägerSensor®
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Die Dräger Messköpfe Polytron® SE Ex und Remote Sensor DQ NPT sind 
Gasdetektoren zur kontinuierlichen Überwachung von brennbaren Gasen und 
Dämpfen in der Umgebungsluft. Das zu Grunde liegende Messprinzip der 
Wärmetönung beruht auf einer chemischen Reaktion in einer katalytisch 
wirkenden beheizten Messperle (sog. Pellistor) im Inneren des Sensors.

Dräger Polytron® SE Ex

Systemkomponenten
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Versorgungsspannung 12 bis 30 V DC (nominell 24 V DC), max. 110 mA bei 24 V

Ausgangssignale Messbetrieb: 4 bis 20 mA Wartung: 3,4 mA Störung: < 1,2 mA

Messleitung 3-adrig, abgeschirmt, Leiterquerschnitt 0,75 bis 1,5 mm2, 
Außendurchmesser 7 bis 12 mm

max. Leitungslänge 2.400 m bei 3 x 1,5 mm2

1.600 m bei 3 x 1,0 mm2

1.200 m bei 3 x 0,75 mm2

Umgebungsbedingungen Temperatur -20 bis +50 °C
Druck 700 bis 1.300 hPa
Feuchte 5 bis 95 % r. F.

Gehäusematerial ABS

Gehäuseschutzart IP54

Größe (B x H x T) ca. 70 x 61 x 90 mm

Gewicht ca. 200 g

Eignungsprüfung nach EN 60079-29-1

Technische Daten
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Produktname

­Dräger PEX 1000 83 24 835

Bestellinformationen
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Ihren Ansprechpartner vor
Ort finden Sie unter:
www.draeger.com/contact

Unternehmenszentrale
Drägerwerk AG & Co. KGaA
Moislinger Allee 53–55
23558 Lübeck, Deutschland

	 www.draeger.com

Nicht alle Produkte, Funktionen oder Dienstleistungen sind in allen Ländern verfügbar.
Genannte Marken sind nur in bestimmten Ländern eingetragen und nicht unbedingt in dem Land, wo dieses
Material herausgebracht wurde. Den aktuellen Stand finden Sie unter www.draeger.com/trademarks.
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Schweiz
Dräger Schweiz AG
Waldeggstrasse 30
3097 Liebefeld
	 +41 58 748 74 74
	 +41 58 748 74 01

info.ch@draeger.com

Österreich
Dräger Austria GmbH
Perfektastraße 67
1230 Wien
	 +43 1 609 04 0
	 +43 1 699 45 97
	 office.austria@draeger.com

Deutschland
Dräger Safety AG & Co. KGaA
Revalstraße 1
23560 Lübeck
	 0800 882 883 0
	 +49 451 882-2080

info@draeger.com


